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t)cr 6Pifat)ret
Rei Sonntag! Gut. ünd fort! ïabr zu, mein Zug,
Durch tîîorgengrauen und durch Debelscbwaden
Die ÜJoche war wahrhaftig trüb genug,
Und meine Seele will in Sonne baden.

Bedenk' icb's recht, so war's ja nicbt so schlimm,
UJir hetzten uns und schafften, was wir konnten.
Gs war der nüchterne, geschäftliche Klimmbim
mit seinem Geldverdienstzweck, dem gewohnten.

fiallo da wären wir! lîun Schritt für Schritt
Den weissen Berg hinauf. Der Jilltagskrempel,
Der darf und kann, gottlob, nun nicbt mebr mit,
Denn weise ßüter stehen vor dem Cempel.

Ich beuge mich vor eurer Denkgewalt,
Ihr tiefverschneiten, alten Cannengreise.

Und nun ei, sieh', der liebe Buchenwald
Und ganz verreift, o schön, o still sei leise!

6s lebt ein Geist, der ewig Ulunder tut,
Und seine Güte ist wobl obne Gnde.

Sieh', wie der Scbneebang unterm Rimmel ruht,
Ulie eine Geste reich beseelter Rände.

Doch das der dumpfe Con was war denn das?
Und wieder noch einmal, fern aus dem norden...
Und Knall und Knall und Schuss obn' Unterlass,
Gin dumpfer^, Widerhall vom grossen morden

Dun schnall' icb hastig meine Skier an
Und sause talwärts: mag wer will ermessen
Den grausen Zwiespalt/zwiscben Sinn und^UJabn,
leb will im Alltag schuften und vergessen!

Oakob Sührer

2ïïuttcr: 2Iun hat es bald ein Gnde mit dem
knufprigen ©ebäck, mein Söchterchen. S)er
Sundesrat roird roahrjcheinlich den 23erkauf
neugebackenen Srotes oerbieten.

Sochter: 3a mufit du aber rafch noch einen
großen 23orrat frifchen Srotes
einkaufen.

2t. st.

Tm Kampf
gegen die 3ahlreichen (Erkältungen Im ßerbfl und
SQJinter, roie fiuflen, ßalsroeh, ßelferkeil, Katarrh
haben die UJybcrt-6aba-tabletten unbedingt den
Sieg daoongetragen. ßunderitaufende oon Kranken
find durch die ©aba-Sablellen roieder hergeftellt.

Sie2Bobert-(Baba-Sabletlcn roerden nachgemocht,
deshalb 23orficht beim Sinkauf. Siefelben erhält man nur In
Schachteln;^ ôr. I..

Hotels Theener s Konzerte Cafés
Hotel STAOTHOr BSCafé-Restaurant American Bar luisBest empr- hlene^ Haus. Restauration zu joder Tageszeit

Zimmer von 2 Fr. an. Jak. Forror.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapeile :-:

Täglich 2 Konzerte

Zivis!
On den neu ausgestatteten Räumen meines <Sfab-

[issements findet täglich IRittag und SSbend ,,ofa(on-
IKusifc" der vielfach prämiierten ziolisten Q/Xadame
und Ulonsieur Alfons ^Wefvis aus Q3rü'ssef statt.

Café und Restaurant Stadtßof"
&f. üfengetßaupt.

jj Restaurant Eintracht jj
Grösstes Konzert- Lokal ::
Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen 1699 N SS

B E R N
BUBENBERG"

Grd.Café-fîestaurant&Hotel-Garni
il

Beim Bahnhof -

Inh.
Telephon 535
MITTLER-STRAUB

täglich reiche Auswahl und
schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Woh fnrt Hirstr-
99 W Ulli! Ul 1 d Mi", v. Bahnhof)

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

£¦33 1639

^Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz^

RINNER'S

(DIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Sctiaup atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinncr 14!»

Bern Pension Hortensia
8 Minuten v. B hnhol
atz Laupenstrasse 1

Tclepnon 3^46 1. Eia^e
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche Nachmittaest- e. *

Besuchen Sie da»

Crémerie- Restaurant
Bern, Mnnzgraben

vis-à-vis Hellevne-PMlais.

FuNS-Arzt
Dipl Speziallst in schmerzloser,
«orgtältiR. Behandle, u. Heilum
von eingewachsenen Nägrln.
harter Haut, Hühneraugen
Warzen etc. Telephon I791

A. Rudolf, Bundesgasse 18
vis-à-vis

dem Grand Hôtel Bernerhof
Manicure Massapen

Los-Listen
in grosser Auflage, liefert
als Spezialität die mit dem
nötigen Ziffernmaterial und
zwei Rotations - Maschinen

versehene

Buchdruckerei JEAN FREY

Züricla

Bern
Massage. Dampf- u. Heissluftbad.
Spezial-Wannenbäder. Marktgasse 29,
Eing. Amthausgässchen
Telephon Nr. 4788 :: Rosa Bleuel

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4'/, bis 6>/j u. 8 bis 10'/., Uhr, SonnUgs v. II bis 12 Uhr :

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. I«0n Kein Konsumattonsaufschlag

Wildische Haarpflege^s!k/Ä
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u Bartwuchs.
Frau L WILD SohTi?n8*e 9 BERN

1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Café CorsoBern a Aarisargergasse 40
Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Moderne Damen-
Herren-

Schuhe

HOCH
au Dock" Bern,

Marktgasse 13.

U. 1

welnfeldenïp,MerRiir'
Nr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Kestaurant Komiort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentral hei/une <-ute Küche Reelle
Weine - Offenes Bier Auto-Garare. Ks empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisende höfl. A. Saurwein-Fricker.

1$.Einzelnummern ^ nebelspalter zu 30
in Buchhandlungen, Kio$k$ und bei den Strassen Verkäufern zu beziehen!
saessaessacssacssacssaessaesiBisacssaessacssaBSsaessais

Ver Skifahrer
lìei 5onntag! 6ut. Unâ fort! 5akr ?u, mein ?ug,
Durch Morgengrauen unci cimch vcbeischuisäen
vie llioche war wakrkaflig trüb genug,
llnä meine 5eeie wiii in 8onne baäen.

keäenk' ich'; recht, so war's ja nicht so schlimm,
Äir Ket/Ien uns unä schafften, was wir Konnten.
Cs war äer nüchterne, geschäftliche Wmmbim
Mit seinem 6eiäveräienst?weck, äem gewohnten.

balio äa wären wir! Nun Schritt kür Schritt
ven weissen IZerg kinauf. ver Mtagskrempei,
ver äarf unä kann, gotilob, nun nicht mekr mit,
Venn weise büler steken »or äem Tempel.

lch beuge mich vor eurer venkgewait,
ikr tietverschneiten, allen ilannengreise.

llnä nun ei. siek'. äer liebe rZuchenwslä
llnä gsn? verreib, o schön, o still sei leise I

Cs lebt ein Leist, äer ewig lliunäer tut,
llnä seine iZüle ist wokl okne t-näe.
5iek'> wie äer 5chneekang unterm bimmel rukt.
Aie eine «Zeste reich beseelter bänäe.

Voch äas äer äumpke îlon was war äenn äas?
llnä wieäer noch einmal, fem au; äem voräen...
llnä knaii unä Knall unä 8chuss okn' llnlellass,
6in äumpfer^lliiäerkali vom grossen Moräenl

vun schnall' ich kaslig meine 8kier an
llnä sause talwärts: mag wer will ermessen
ven grausen ôàspalàwischen 5inn unä^lliakn.
lch will im Alltag schuklen unä ^ vergessen!

Jakob Sübrer

RîtlSlîch
Mutter: Nun bat es bald ein Ende mit clem

knusprigen Gebäck, mein Töcbtercben. Der
Bundesrat wircl wabrscbeiniicb den Verkauf
neugebackenen Brotes verbieten.

Tocbter: Da mußt du ober rascb nocb einen
großen Borrat sriscben Brotes
einKausen.

A. St.

Im Hampf
gegen clie zaklreicken Erkältungen lm Kerbst unä
Winter, wle fzuslen, i?alsweb. Keiserkeit. lXatarrk
baden äie lUvbett-Sada- Tabletten unbeäingt äen
Sieg äavcmgetragen. fzunäerltousenäe oon tranken
sinä äurcb äie Goba-Tabletten wieäer kergeflellt.

DIeWndert-cSodo-Todlelien werben nacbgemacbt.
6ssl>ald 2Zors!cki beim Einkauf. Dieselben erbâil mon nur in
Scbacbieln^à Är.

Note! 5iav7N0ff?.W
Limmer von 2 r-'r s.a. i^tìl^ l < I

:»: Osmsn-XiZpsIIs :-:

«'s/z /?e-7 s-/6^es/-?//e/e/z ^oc/me/> me/)?es c?/-?o.

//sseme/z/s ^/z-Ze/ /o^//<2^ M///-?s î//?-/ ^Ioe/z-/ c/a/o/?.
Mos/it" a'e/' v/e//aa>5 ^?^à//e/'/e« c/oà/eo ^?^ooome
v«-/ Mo^s/ec//- ^?//ovs ^î)e/v/> sc/s Ä/°llsse/ s/o//.

ii Restaurant Lintraekt -!
llZrSsstiSs Xonrort- ».oksll
'rizgÜLN tsrtigs Spsissn unä nsok
äsr l<srts ?u bürgsrliobsn prsissn i-ZW di "

« iîn
FF

iZslm Ssbnbot
lnb.

^slopkon S3S

IVII1"I'I_kIi-i-S1'^^US

tà^Iiob rsicbs ^usvâbi nnä
sebmsckbiìkì aubers'i^c, I^l<kt

v«r«I»»liok, fioiisn 8is in äem b'k»nnt.eo lvS!<t»uranl

IlZlöllllllii !g?5 - vcnnl > 8lZll«°s?tlilis8ts. 33

ISA

^WplîZ keljieiilinx lilillî!! lüg xan» 8àei^

tM 8àllp àguM-kàggm
6 killsräs.

3 ciesellscbsfts^immer
rvinäl seller, I rvegelbakn
INüncbner »inäl - krâu
Pilsner Kaiser lZue»

rlookkeinen Lakê u. sonsti-ze
exquisite Qetrânke. ^um <ze-
kâll. kesucbe empkiebit sick

N. Ninner

Kern ktiliUliUàliM
-i iVi,nuien v. k bnbol

>l^^. UiiiisàWe l

livra, IllliinzllxritbvQ
vi>- à-vt>- sisllevu^-k^I-il's.

i?us8-/Xr?t
Dipl Spezisiisl in scnme>-?Ioser.
<or8>iMij>. üeNancilj-. u. iieilun.
von einxe»scl>!>rnen I^Iàxrin.

Wurden elc. relìpNon 179^

ciem cZrsnli tlàte! IZernernvf

IN Arosssr ^.uklàAs, lisksrt.
à 8ps2ial!t,àt äis mit. äsm
uöti^sn 2iffsrr>mii.t.sris.> uoä
?woi kc>t.Ät,ic>n8 - Nàsebinso

vsrssksns

gulZkusUlZllesöj ^ f^V

kern
iVIgsssgs. Osrnpf- u. t-isisslulidsd.
Sps^isl-V^snnsndâdsr. Ujslxtxszze 23,
l^lng. /^mtiisusgàssobsn
'rslspkon !»r. 47SS koss oisuol

tlote! NMlllbllW. kern
»leu elnxerlcntetes «sus. Timmer von ?r. 2. »n.

vskv kestsursnt
rsxllcn V. 4-/, bis k>/- u 8 d>5 Ill'/z Ukr, Sonnt«?s V. il bls 12 vbr

erstklassige ^ünsller-iXon-vrtv!
IZIntrit» frei. I»>00 Kein Konsum-tionüsukscbl-x

rVi>ltl8c^»gUiifI>Zize«-:-^^^^^
u. ?ur ILrzeuLun-z v. ^uxenbrsuen u ksrt>vucks.

1491 >VIIä>!>oli«>» Hssr>vs»»er det mir SU b<S2i»ien.

<Dâ2i7ê <^<D^iSO
rsZIick- IKIZ

Die I^ApeUe IVleyer «ncl 2vralilen.

Leiiuiis

su 0ovk" öem,
lvtsrktgssso 13.

U. I

Aelnkeluen^WMiir'
Ilitn. 4Z. l>ir»'Iit âni

r!»lmNns Ur»^s,-s ,>>à. ties>».»r!>.ot Komlort. üiminor
kleklr. U<kt unâ /.entr^l i»>i/une < uto Knoks lìeeli,.
Weine - Olleoes vlsr »uto»vai»»r». I?» smpkiei.Ii üici.
lien liri, 0s»ok!>k»-!r>'i--vu>l>'l> lmN. A. S-»u»'«oii,-k'i»i«:Il«i>.

Lis.einZîèlnummèm «es NedelspalM" zo
in vuchdanaiungen. W5K5 una bei tlen bttassenverkämem 2ll beziehen!
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